
 Bitte abtrennen und ausgefüllt zurücksenden an:  

Anmeldung

Bayern 1 Radioclub 
„Hörerreisen“
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Donausymphonie 

 Reiseanmeldung:  Donausymphonie
3.-17. Juli 2010, Reise Nr.  498

Hiermit melde ich folgende Personen zur o. a.  Reise unter Anerkennung der besonderen Reisebedingungen der IOS GmbH an. 
(Gewünschte Unterbringung und Zusatzleistung ankreuzen; bitte mit Schreibmaschine oder Druckschrift ausfüllen): 

Anmelder/in: Name, Vorname    Geb.-Dat. Telefon 

PLZ, Wohnort   Straße    Fax 

Mitreisende/r: Name, Vorname    Geb.-Dat. Telefon 

PLZ, Wohnort   Straße    Fax  

Besonderheiten wie Gehbehinderung/Diabetiker/Vegetarier usw. 

Hiermit buche ich verbindlich laut Reiseausschreibung:
Buchung bis 30. 11. 2009 bis 31. 1. 2010 ab 1. 2. 2010 

  2-Bett Hauptdeck  1.799,00 Euro 1.899,00 Euro 1.999,00  Euro
  2-Bett Mitteldeck vorne 1.999,00 Euro 2.099,00 Euro 2.199,00  Euro
  2-Bett Mitteldeck  2.199,00 Euro 2.299,00 Euro 2.399,00  Euro
  2-Bett Oberdeck mit frz. Balkon  2.499,00 Euro 2.599,00 Euro 2.699,00  Euro
  Zuschlag Alleinbenutzung    800,00  Euro
  Sieben Ausfl üge    169,00  Euro
  Bundesweite Bahnanreise (2. Klasse) von Deutschland nach Wien/Westbahnhof 

   und zurück inklusive Transfer um 16.00 Uhr vom Westbahnhof zum Schiff   149,00  Euro
Reiseversicherungen

  Ich wünsche eine Rücktrittskosten-Versicherung inkl. Selbstbehalt ab 81,00  Euro
  Ich wünsche keine Rücktrittskosten-Versicherung

Ich erkläre ausdrücklich auch für die vertraglichen Verpfl ichtungen aller von mir angemeldeten Teilnehmer einzustehen. Für die ge-
buchte Leistung gelten die Reisebedingungen des Veranstalters IOS GmbH. Von den hier geltenden Sonderrücktrittsbestimmungen 
habe ich Kenntnis genommen.  

Datum  Unterschrift

Allgemeine Reise- und Geschäftsbedingungen

1. Anmeldung, Bestätigung. 
Mit der Anmeldung bietet der Auftraggeber dem Reiseveranstalter den Abschluss des 
Reisevertrages auf der Grundlage der Allgemeinen Reisebedingungen des DRV (Deut-
scher Reisebüro und Reiseveranstalter Verband), verbindlich an. 
Die Anmeldung kann schriftlich, mündlich oder fernmündlich vorgenommen werden. 
Sie erfolgt durch den Anmelder auch für alle in der Anmeldung mitaufgeführten Teil-
nehmer, für deren Vertragsverpfl ichtung der Anmelder wie für seine eigenen Verpfl ich-
tungen einsteht, sofern er eine entsprechende gesonderte Verpfl ichtung durch aus-
drückliche und gesonderte Erklärung übernommen hat. 
2. Leistungen und Preise
Der Inhalt des Reisevertrages wird ausschließlich durch die Beschreibungen, Abbildun-
gen und Preisangaben in dem für den Reisezeitraum gültigen Prospekt bestimmt. Die in 
dem Prospekt enthaltenen Angaben sind für den Reiseveranstalter bindend. Der Reise-
veranstalter behält sich jedoch ausdrücklich vor, vor Vertragsschluss eine Änderung der 
Prospektangaben zu erklären, über die der Reisende vor Buchung selbstverständlich in-
formiert wird.Ergänzende und abweichende Nebenabreden werden nur wirksam, wenn 
der Reiseveranstalter sie schriftlich bestätigt. Die ausgegebenen Preise sind Endpreise. 
Preisveränderungen sind nach Abschluss des Reisevertrages aus sachlich berechtigten, 
erheblichen und nicht vorhersehbaren Gründen (Änderungen der Treibstoffkosten, 
Steuern, Gebühren, Abgaben, Tarife u.ä.) in dem Umfang möglich, die die Gründe  des 
Ausmaßes der Preisänderungen rechtfertigen, wenn zwischen dem Zugang der Reise-
bestätigung/Rechnung beim Auftraggeber und dem vereinbarten Reiseantritt mehr als 
4 Monate liegen. Sollte dies der Fall sein, wird der Auftraggeber unverzüglich, spätestens 
jedoch 3 Wochen vor Reiseantritt, davon in Kenntnis gesetzt. Preiserhöhungen danach 
sind nicht zulässig. Bei einer Preiserhöhung von über 5 % des Reisepreises ist der Auf-
traggeber innerhalb von 10 Tagen zum gebührenfreien Rücktritt von der Reise berech-
tigt. Änderungen oder Abweichungen einzelner Reiseleistungen von dem vereinbarten 
Inhalt des Reisevertrages, die nach Vertragsabschluss notwendig werden und die vom 
Reiseveranstalter nicht  wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden, sind nur gestat-
tet, soweit die Änderungen oder Abweichungen nicht erheblich sind und den Gesamtzu-
schnitt der gebuchten Reise nicht beeinträchtigen. Eventuelle Gewährleistungsansprü-
che bleiben unberührt, soweit die geänderten Leistungen mit Mängeln behaftet sind. 
Der Reiseveranstalter ist verpfl ichtet, den Auftraggeber über Leistungsänderungen oder 
-abweichungen unverzüglich in Kenntnis zu setzen. Gegebenenfalls wird er dem Auf-
traggeber eine kostenlose Umbuchung oder einen kostenlosen Rücktritt anbieten.
3. Zahlung
Mit Vertragsabschluss kann eine Anzahlung bis zur Höhe von 10 % des Reisepreises, max. 
jedoch Euro 260,00 pro Person gefordert werden. Die Anzahlung wird auf den Reisepreis 
angerechnet. Die Restzahlung ist 28 Tage vor Reiseantritt ohne nochmalige Aufforde-
rung zu leisten. Der Sicherungsschein wird Ihnen mit der Reisebestätigung/Rechnung 
übersandt.
4. Rücktritt durch den Kunden, Umbuchung, Ersatzperson
Der Auftraggeber kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zurücktreten. Maßgeblich 
ist der Zugang der Rücktrittserklärung bei dem Reiseveranstalter. Tritt der Auftraggeber 
vom Reisevertrag zurück oder die Reise wird ohne Kündigung nicht angetreten, so kann 
der Reiseveranstalter eine angemessene Entschädigung unter Berücksichtigung der ge-
wöhnlich ersparten Aufwendungen und des durch anderweitige Verwendung der Rei-
seleistung gewöhnlich möglichen Erwerbs verlangen. Die Höhe der Rücktrittsgebühren 
richtet sich nach dem Reisepreis. (Ausnahme: Eintrittskarten für Veranstaltungen wer-
den nach Buchung nicht erstattet!) 
In der Regel belaufen sich die Pauschalen pro Person wie folgt: 
Bis 45 Tage vor Reiseantritt 15% des Reisepreises, 
ab 44. Tag bis 28. Tag vor Reiseantritt 25 % des Reisepreises, 
ab 27. Tag bis 15. Tag vor Reiseantritt 50 % des Reisepreises, 
ab 14.Tag bis 8.Tag vor Reiseantritt 60%, 
ab 7. Tag bis 1 Tag vor Reiseantritt 80 % des Reisepreises. 
Bei Nichtantritt der Reise werden 90% des vereinbarten Reisepreises berechnet. Dem 
Reisenden bleibt es unbenommen, dem Reiseveranstalter nachzuweisen, dass ihm kein 
oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist, als die von ihm geforderte Pau-
schale. 
Umbuchungswünsche des Kunden, die nach dem 30. Tag vor Reiseantritt erfolgen, kön-
nen, sofern ihre Durchführung überhaupt möglich ist, nur nach Rücktritt vom Reisever-
trag zu oben genannten Bedingungen und gleichzeitiger Neuanmeldung durchgeführt 
werden. Dies gilt nicht bei Umbuchungswünschen, die nur geringfügige Kosten verursa-
chen. Bis zum Reisebeginn kann der Reisende verlangen, dass statt seiner ein Dritter in 
die Rechte und Pfl ichten aus dem Reisevertrag eintritt. Der Reiseveranstalter kann dem 
Eintritt des Dritten widersprechen, wenn dieser den besonderen Reiseerfordernissen 
nicht genügt oder seiner Teilnahme gesetzliche Vorschriften oder behördliche Anord-
nungen entgegenstehen. Tritt ein Dritter in den Vertrag ein, so haften er und der Rei-
sende dem Reiseveranstalter als Gesamtschuldner für den Reisepreis und die durch den 
Eintritt des Dritten entstehenden Mehrkosten. Im Falle eines Rücktritts kann der Reiseve-
ranstalter vom Kunden die tatsächlich entstandenen Mehrkosten verlangen.
5. Nicht in Anspruch genommene Leistung
Nimmt der Reisende einzelne Reiseleistungen infolge vorzeitiger Rückreise oder aus 
sonstigen zwingenden Gründen nicht in Anspruch, so wird sich der Reiseveranstalter bei 
den Leistungsträgern um Erstattung der ersparten Aufwendungen bemühen. Diese Ver-
pfl ichtung entfällt, wenn es sich um völlig unerhebliche Leistungen handelt oder wenn 
einer Erstattung gesetzliche oder behördliche Bestimmungen entgegenstehen.
6. Rücktritt und Kündigung durch den Reiseveranstalter
Wird die Durchführung der Reise infolge bei Vertragsabschluss nicht vorhersehbarer 
außergewöhnlicher Umstände erschwert, gefährdet oder beeinträchtigt, wie z.B. durch 
Krieg, Streik oder Vorfälle, die in ihren Auswirkungen den vorgenannten Beispielen, innere 
Unruhen, Epidemien, hoheitliche Anordnungen (z.B. Beschlagnahme von Unterkünften, 
Embargos), Naturkatastrophen, Havarien, Zerstörungen von Unterkunftsstätten, so kön-
nen beide Parteien vom Vertrag zurücktreten. Das gleiche gilt auch, wenn außergewöhn-

liche Umstände und die sich damit für die Durchführung der Reise ergebende Erschwe-
rungen, Gefährdungen oder Beeinträchtigungen von einer offi ziell zu entsprechender 
Aussage berufenen staatlichen Institution oder Behörde bestätigt werden. In diesen Fäl-
len erhält der Auftraggeber den gezahlten Reisebetrag abzüglich entstandener Kosten 
unverzüglich zurück. Ergeben sich die genannten Umstände nach Antritt der Reise, so 
können beide Parteien den Vertrag kündigen. Erfolgen in diesem Fall Rückerstattungen 
durch die Leistungsträger, so werden diese an den Auftraggeber weitergegeben. 
Weiterhin ist der Reiseveranstalter verpfl ichtet, die notwendigen Maßnahmen zu tref-
fen, insbesondere, falls der Vertrag die Rückbeförderung umfasst, den Reisenden zurück-
zubefördern. Die Mehrkosten für die Rückbeförderung sind von den Parteien je zur Hälf-
te zu tragen. Im übrigen fallen die Mehrkosten dem Reisenden zur Last.
Ist die in der IOS-Reiseausschreibung für die gebuchte und bestätigte Reise angege-
bene Mindesteilnehmerzahl nicht erreicht, so ist IOS GmbH berechtigt, durch eine bis 
2 Wochen vor Reiseantritt dem Reisenden zugehende Erklärung vom Reisevertrag zu-
rückzutreten. Sollte bereits zu einem früheren Zeitpunkt ersichtlich sein, dass die Min-
destteilnehmerzahl nicht erreicht wird, werden die Auftraggeber unverzüglich darüber 
informiert. 
7. Haftung / Gewährleistung
Der Reiseveranstalter haftet im Rahmen der Sorgfaltspfl icht eines ordentlichen Kauf-
manns für die 
1. gewissenhafte Reisevorbereitung, 
2. die sorgfältige Auswahl und Überwachung der Leistungsträger, 
3. die Richtigkeit der Beschreibungen aller in den Katalogen angegebenen Reiseleistun-
gen, sofern der Reiseveranstalter nicht vor Vertragsschluss eine Änderung der Prospekt-
angaben erklärt hat und 
4. die ordnungsgemäße Erbringung der vertraglich vereinbarten Reiseleistungen. Der 
Reiseveranstalter haftet für ein Verschulden der mit der Leistungserbringung betrauten 
Person.
Wird im Rahmen einer Reise oder zusätzlich zu dieser eine Beförderung im Linienverkehr 
erbracht und dem Reisenden hierfür ein entsprechender Beförderungsausweis ausge-
stellt, so erbringt der Reiseveranstalter insoweit Fremdleistungen, sofern er in der Rei-
seausschreibung und in der Reisebestätigung ausdrücklich darauf hinweist. Er haftet 
daher nicht für die Erbringung der Beförderungsleistung selbst. Eine etwaige Haftung 
regelt sich in diesem Fall nach den Beförderungsbestimmungen dieser Unternehmen, 
auf die der Reisende ausführlich hinzuweisen ist und die ihm auf Wunsch zugänglich 
zu machen sind.
8. Gewährleistung
Wird die Reise nicht vertragsgemäß erbracht, so kann der Auftraggeber Abhilfe verlan-
gen. Der Reiseveranstalter kann Abhilfe verweigern, wenn sie einen unverhältnismäßi-
gen Aufwand erfordert. Der Reiseveranstalter kann auch in der Weise Abhilfe schaffen, 
dass er eine gleichwertige Ersatzleistung erbringt. Falls das Abhilfeverlangen keinen 
Erfolg hatte und Reiseleistungen nicht vertragsgemäß erbracht worden sind, kann der 
Auftraggeber eine der Minderleistung entsprechende Herabsetzung des Reisepreises 
verlangen (Minderung). Der Reisepreis ist in dem Verhältnis herabzusetzen, in welchem 
zur Zeit des Verkaufs der Wert der Reise in mangelfreiem Zustand zu dem wirklichen 
Wert gestanden haben würde. Die Minderung tritt nicht ein, soweit es der Auftraggeber 
schuldhaft unterlässt, den Mangel anzuzeigen.
9. Paß-, Visa- und Zollbestimmungen
Der Reiseveranstalter steht dafür ein, Staatsangehörige des Staates, in dem die Reise an-
geboten wird, über Bestimmungen von Paß-, Visa- und Gesundheitsvorschriften sowie 
deren eventuelle Änderungen vor Reiseantritt zu unterrichten. Für Angehörige anderer 
Staaten gibt das zuständige Konsulat Auskunft.
Der Reiseveranstalter haftet nicht für die rechtzeitige Erteilung und den Zugang not-
wendiger Visa durch die jeweilige diplomatische Vertretung, wenn der Auftraggeber den 
Reiseveranstalter mit der Besorgung beauftragt hat, es sei denn, dass der Reiseveranstal-
ter die Verzögerung zu vertreten hat.
Der Auftraggeber ist für die Einhaltung aller für die Durchfuhrung der Reise wichtigen 
Vorschriften selbst verantwortlich. Alle Nachteile, insbesondere die Zahlung von Rück-
trittskosten, die aus der Nichtbefolgung dieser Vorschriften erwachsen, gehen zu seinen 
Lasten, ausgenommen wenn sie durch eine schuldhafte Falsch- oder Nichtinformation 
des Reiseveranstalters bedingt sind.
10. Haftungsbefreiung
Die vertragliche Haftung des Reiseveranstalters für Schäden, die nicht Körperschäden 
sind, ist auf den dreifachen Reisepreis beschränkt,
1. soweit ein Schaden des Reisenden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeige-
führt wird oder
2. soweit der Reiseveranstalter für einen dem Reisenden entstehenden Schaden allein 
wegen eines Verschuldens eines Leistungsträgers verantwortlich ist. Für alle gegen den 
Veranstalter gerichteten Schadensersatzansprüche aus unerlaubter Handlung, die nicht 
auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen, haftet der Veranstalter bei Sachschaden 
bis EUR 4.100,–; Übersteigt der dreifache Reisepreis diese Summe, ist die Haftung für 
Sachschaden auf die Höhe des dreifachen Reisepreises beschränkt. Diese Haftungs-
höchstsummen gelten jeweils je Reisenden und Reise.
11. Mitwirkungspfl icht, Ausschluss von Ansprüchen und Verjährung
Der Reisende ist verpfl ichtet, bei auftretenden Leistungstörungen mitzuwirken, um das 
Entstehen von Schäden zu vermeiden oder gering zu halten. Reklamationen sind unbe-
dingt sofort an Ort und Stelle anzumelden, damit der Leistungsträger die Möglichkeit 
hat, diese zu beheben. Unterlässt es der Auftraggeber schuldhaft einen Mangel anzuzei-
gen, so tritt ein Anspruch auf Minderung nicht ein. 
12. Veranstalter
IOS Incoming Organisation Service GmbH, Winklerstraße 31, 90763 Fürth
Tel. 0911-749 37-23 · Fax: 0911-749 37 16 · Stand: August 2009

IOS GmbH · Winklerstr. 31 · 90763 Fürth · FreeCall 0800 7 06 01 23 (national) · Fon 0911.749 37-23 · Fax 0911.749 37-16 · info@ios-reisen.de · www.ios-reisen.de



Dienstag, 13. Juli 2010 

Vukovar/Osijek 
Heute erreichen wir die kroatische 
Stadt Vukovar. Während unseres Aus-
fl ugs besuchen wir das  Franziskaner-
kloster in Vukovar und unternehmen 
einen Stadtrundgang durch die Alt-
stadt von Osijek. Anschließend geht es 
zurück zum Schiff, welches die Reise in 
Richtung Budapest fortsetzt.

Mittwoch, 14. Juli 2010 

Budapest 
Nach dem Mittagessen haben Sie bei 
einer Stadtrundfahrt Gelegenheit, ei-
nen umfassenden Eindruck von der 
Donaumetropole zu bekommen und 
die imposanten Bauwerke an beiden 
Donauufern näher kennen zu lernen. 
Auf Wunsch können Sie am Abend 
das nächtliche Lichtermeer von Bu-
dapest während unseres Ausfl uges 
„Budapest bei Nacht“ genießen (nur 
an Bord buchbar). Dieser Busausfl ug 
führt Sie unter anderem zu einer lan-
destypischen Abendveranstaltung, wo 
ungarische Gulaschsuppe und Folklo-
re auf Sie warten. Gegen Mitternacht 
verlässt Ihr Schiff dann diese herrliche 
Stadt und setzt die Reise in Richtung 
Bratislava fort.   

Donnerstag, 15. Juli 2010 

Bratislava
Am Nachmittag macht Ihr Schiff in 
Bratislava fest, wo wir Ihnen bei unse-
rem Stadtrundgang mit Fahrt zur im-

posanten Burg, den als Krönungskirche 
der ungarischen Könige bekannten St.- 
Martins-Dom und die wunderschöne 
Altstadt zeigen werden. Heute Abend 
lädt Sie Ihr Kapitän zum festlichen Ab-
schiedsdinner ein.

Freitag, 16. Juli 2010 

Wien
Wien ist eine Stadt der Musik und Le-
bensfreude, in der Sachertorte und 
Heuriger ebenso berühmt sind wie der 
Stephansdom und die Hofburg. Die 
bedeutendsten Sehenswürdigkeiten 
können Sie bei unserer Stadtrundfahrt 
sehen. Selbstverständlich haben Sie 
auch Gelegenheit, diese wunderschö-
ne Stadt auf eigene Faust zu erkunden. 
Nachmittags fi nden die Ausfl üge

 „Nördlicher Wienderwald“ und Schloss 
Schönbrunn parallel statt (beide nur
an Bord buchbar). Nach dem Abend-
essen kann ein klassisches Konzert 
besucht werden, alternativ können 
Sie auch an einem Busausfl ug teilneh-
men, der Sie vorbei an malerischen 
Weinbauorten und dem romantischen 
Wienerwald zu einem Heurigen bringt 
(beide nur an Bord buchbar).

Samstag, 17. Juli 2010 

Wien/Abreise
Nach einem letzten Frühstück an Bord 
heißt es Abschied nehmen. Sie verlas-
sen Ihr Flussschiff und treten mit vie-
len neuen Eindrücken im Gepäck Ihre 
Heimreise an.

Donausymphonie  · Reiseverlauf Allgemein

Die Donau hautnah erleben: Auf dieser 
Reise von Wien bis ins Donaudelta er-
leben Sie den großen Strom von seiner 
eindrucksvollsten Seite. Das „Eiserne 
Tor“ auf der Kataraktenstrecke bietet 
die wohl wildeste Donaulandschaft und 
das Donaudelta zugleich die sanfteste, 
mit einer erstaunlichen Vielfalt an Flo-
ra und Fauna. Dazwischen die großen 
Donaumetropolen Wien, Bratislava, Bu-
dapest und Belgrad aber auch kleinere 
Städte wie das ungarische Kalocsa oder 
das kroatische Vukovar, die einen span-
nenden Einblick in das Leben entlang 
der Königin der Flüsse bieten. Eine Reise 
voller Kontraste, die im schönen Wien 
beginnt und endet.

Samstag, 3. Juli 2010

Anreise/Wien
Am Hafen der Donaumetropole Wien 
fi ndet ab 15:00 Uhr die Einschiffung 
auf Ihrem Schiff statt. Um 17:30 Uhr 
heißt es dann „Leinen los!“ und Sie 
können Ihr „schwimmendes Hotel“ 
schon ein wenig erkunden.

Sonntag, 4. Juli 2010 Kalocsa

Kalosca
Am Nachmittag macht Ihr Schiff in Ka-
locsa fest. Das bezaubernde Städtchen 
in der ungarischen Tiefebene ist be-
rühmt für die traditionelle ungarische 
Stickereivolkskunst und den Paprikaan-
bau. Dort haben Sie die Möglichkeit, an 
unserem Puszta-Ausfl ug teilzunehmen 
oder Sie begleiten uns in das schwäbi-
sche Dorf Hajós, das berühmt ist für 
seine Weinkellerei (beide nur an Bord 
buchbar). Am frühen Abend verlässt 
Ihr Schiff Kalocsa und fährt weiter in 
Richtung Belgrad.

Montag, 5. Juli 2010 Belgrad

Belgrad
Dort, wo die Save in die Donau mün-
det, wartet am Nachmittag Belgrad, 
die Hauptstadt Serbiens auf Sie. Lernen 
Sie diese interessante Metropole mit 
ihrer über 1.000-jährigen Geschichte 
kennen und lieben. Während unserer 
Stadtrundfahrt sehen Sie unter ande-
rem die Festung Kalemegdan und die 
serbisch-orthodoxe Kathedrale. Wäh-
rend des Abendausfl uges können Sie 
eine Folkloreshow hautnah erleben 
(nur an Bord buchbar).

Dienstag, 6. Juli 2010 

„Eisernes Tor“
Während Sie sich auf dem Sonnendeck 
entspannen, können Sie das schöne 
Donauufer an sich vorüberziehen las-
sen und die Durchfahrt der Katarak-
tenstrecke genießen. Dieses 130 km 
lange Tal, in dem die Donau die Karpa-
ten und Ausläufer des Balkangebirges 
durchbricht, ist einer der Höhepunkte 
Ihrer Kreuzfahrt. Mit seinen hoch auf-
ragenden, bisweilen fast senkrechten 
Felswänden, bildet das so genannte 
„Eiserne Tor“ eine der wildesten und 
großartigsten Landschaften des ge-
samten Flusslaufes. Während des 
Vormittages werden Sie noch viel Be-
eindruckendes, wie z. B. die Trajanta-
fel oder das in einen Felsen gehauene 
Bild des Dakerkönig Decebal sehen. Sie 
werden begeistert sein! Erleben Sie 
währenddessen auch die atemberau-
bende Schleusung gegen Mittag durch 
die größte Schleuse auf der Donau 
Djerdap I nahe der Stadt Kladovo. Am 
späten Nachmittag erreichen Sie dann 
die Schleuse Djerdap II.

Mittwoch, 7. Juli 2010 

Rousse
Am Morgen legt Ihr Schiff in Bulgari-
ens größtem Hafen und fünftgrößter 
Stadt an. Rousse ist nicht nur Indust-
riestadt und Grenzstadt zu Rumäni-
en, sondern auch kulturelles Zentrum 
des Gebietes. Erleben Sie die bedeu-
tendsten Sehenswürdigkeiten wie das 
„Pantheon der Kämpfer der Wiederge-
burt“, die Dreifaltigkeitskirche und das 
Ethnologische Museum auf unserem 
Stadtrundgang (nur an Bord buchbar) 
oder fahren Sie mit nach Veliko Tarno-
vo, der ehemaligen Hauptstadt Bulga-
riens (mit Mittagessen, ebenfalls nur 
an Bord buchbar), bevor Sie Ihre Reise 
am Abend fortsetzen.

Donnerstag, 8. Juli 2010 

Tulcea/Donaudelta
Mittags erreichen wir die Stadt Tulcea. 
Von hier aus können Sie nach dem Mit-
tagessen am Ausfl ug in die einzigarti-
ge Welt des Donaudeltas teilnehmen 
(nur an Bord buchbar). Fahren Sie mit 
Ausfl ugsbooten durch das Delta und 
genießen Sie die Wunderwelt von Flora 
und Fauna.

Freitag, 9. Juli 2010 

Oltenita/Bukarest/Giurgiu
Am Nachmittag legt Ihr Schiff in Olte-
nita an, von wo der Busausfl ug nach 
Bukarest startet. Lassen Sie sich bei 
unserer Stadtrundfahrt von der Dy-
namik der rumänischen Hauptstadt 
begeistern. Bewundern Sie imposante 
Bauwerke wie den gigantischen Palast 
der Republik, der Zeugnis der Ceauces-
cu-Ära ist sowie die Kirche und den Pa-
last des Oberhauptes der rumänisch-
orthodoxen Kirche. Erleben Sie das fast 
mitteleuropäische Flair, das die groß-
zügigen Alleen und die prachtvollen 
Bauten verbreiten. Nach Ausfl ugsende 
erwartet Sie Ihr Schiff in Giurgiu zur 
Weiterfahrt.

Samstag, 10. Juli 2010 

Vidin
Gegen Nachmittag erreichen wir Vidin. 
Von hier aus haben Sie Gelegenheit, an 
einem Ausfl ug zu den Felsen von Belo-
gradschik teilzunehmen (nur an Bord 
buchbar). Über Millionen von Jahren 
formte die Natur den Felsen. Heute 
versetzen die phantastischen Figuren 
den Betrachter in eine märchenhafte 
Welt. Am Abend fährt das Schiff weiter 
in Richtung Turnu Severin.

Sonntag, 11. Juli 2010 

Turnu Severin
Am Morgen kommen Sie im rumäni-
schen Turnu Severin an. Von hier aus 
haben Sie Gelegenheit, uns entweder 
auf einen Ausfl ug nach Turnu Severin 
oder nach Herkulesbad zu begleiten 
(beide nur an Bord buchbar). Im An-
schluss passieren Sie mit dem Schiff 
nochmals den schönsten Teil der Kata-
raktenstrecke auf dem Weg nach Novi 
Sad.  

Montag, 12. Juli 2010 

Novi Sad
Am Nachmittag legen wir in Novi Sad 
an, welches auf Grund seiner Mischung 
aus typisch österreichisch-ungarischer 
und moderner Architektur sehr se-
henswert ist. Begleiten Sie uns auf 
den Ausfl ug Novi Sad. Sehen Sie unter 
anderem die eindrucksvolle Festung 
Petrovaradin, eine der größten Wehr-
bauten Europas und das Wahrzeichen 
dieser Donaustadt.

Tag Ort Wien-Donaudelta-Wien
Sa Wien Einschiffung 15:00 Uhr. „Lei-

nen los!“ 17:30 Uhr.
So Kalocsa Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Mo Belgrad Stadtrundfahrt
Di Flusstag Passage der Kataraktenstrecke
Mi Rousse Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Do Tulcea (Donaudelta) Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Fr Oltenita Stadtrundfahrt Bukarest 

(Wiedereinstieg in Giurgiu)
Sa Vidin Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
So Turnu Severin Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Mo Novi Sad Ausfl ug Novi Sad
Di Vukovar Ausfl ug Vukovar und Osijek
Mi Budapest Stadtrundfahrt
Do Bratislava Stadtrundfahrt-/gang
Fr Wien Stadtrundfahrt
Sa Wien Ausschiffung bis 9:00 Uhr

REISEPLAN MS RIVER NAVIGATOR

Die farbig markierten Ausfl üge können vorab als Ausfl ugspaket zum 
Vorzugspreis oder einzeln an Bord gebucht werden. 

Änderungen der Reiseverläufe und Ausfl ugsprogramme bleiben vor-
behalten. Wenn wegen Niedrig-/Hochwasser oder Schiffsdefekt eine 
Strecke nicht befahren werden kann, behält sich die Reederei das Recht 
vor, die Gäste auf dieser Strecke mit Bussen zu befördern, in Hotels un-
terzubringen und/oder den Streckenverlauf zu ändern. Unter Umstän-
den ist der Umstieg auf ein anderes Schiff nötig.



Dienstag, 13. Juli 2010 

Vukovar/Osijek 
Heute erreichen wir die kroatische 
Stadt Vukovar. Während unseres Aus-
fl ugs besuchen wir das  Franziskaner-
kloster in Vukovar und unternehmen 
einen Stadtrundgang durch die Alt-
stadt von Osijek. Anschließend geht es 
zurück zum Schiff, welches die Reise in 
Richtung Budapest fortsetzt.

Mittwoch, 14. Juli 2010 

Budapest 
Nach dem Mittagessen haben Sie bei 
einer Stadtrundfahrt Gelegenheit, ei-
nen umfassenden Eindruck von der 
Donaumetropole zu bekommen und 
die imposanten Bauwerke an beiden 
Donauufern näher kennen zu lernen. 
Auf Wunsch können Sie am Abend 
das nächtliche Lichtermeer von Bu-
dapest während unseres Ausfl uges 
„Budapest bei Nacht“ genießen (nur 
an Bord buchbar). Dieser Busausfl ug 
führt Sie unter anderem zu einer lan-
destypischen Abendveranstaltung, wo 
ungarische Gulaschsuppe und Folklo-
re auf Sie warten. Gegen Mitternacht 
verlässt Ihr Schiff dann diese herrliche 
Stadt und setzt die Reise in Richtung 
Bratislava fort.   

Donnerstag, 15. Juli 2010 

Bratislava
Am Nachmittag macht Ihr Schiff in 
Bratislava fest, wo wir Ihnen bei unse-
rem Stadtrundgang mit Fahrt zur im-

posanten Burg, den als Krönungskirche 
der ungarischen Könige bekannten St.- 
Martins-Dom und die wunderschöne 
Altstadt zeigen werden. Heute Abend 
lädt Sie Ihr Kapitän zum festlichen Ab-
schiedsdinner ein.

Freitag, 16. Juli 2010 

Wien
Wien ist eine Stadt der Musik und Le-
bensfreude, in der Sachertorte und 
Heuriger ebenso berühmt sind wie der 
Stephansdom und die Hofburg. Die 
bedeutendsten Sehenswürdigkeiten 
können Sie bei unserer Stadtrundfahrt 
sehen. Selbstverständlich haben Sie 
auch Gelegenheit, diese wunderschö-
ne Stadt auf eigene Faust zu erkunden. 
Nachmittags fi nden die Ausfl üge

 „Nördlicher Wienderwald“ und Schloss 
Schönbrunn parallel statt (beide nur
an Bord buchbar). Nach dem Abend-
essen kann ein klassisches Konzert 
besucht werden, alternativ können 
Sie auch an einem Busausfl ug teilneh-
men, der Sie vorbei an malerischen 
Weinbauorten und dem romantischen 
Wienerwald zu einem Heurigen bringt 
(beide nur an Bord buchbar).

Samstag, 17. Juli 2010 

Wien/Abreise
Nach einem letzten Frühstück an Bord 
heißt es Abschied nehmen. Sie verlas-
sen Ihr Flussschiff und treten mit vie-
len neuen Eindrücken im Gepäck Ihre 
Heimreise an.

Donausymphonie  · Reiseverlauf Allgemein

Die Donau hautnah erleben: Auf dieser 
Reise von Wien bis ins Donaudelta er-
leben Sie den großen Strom von seiner 
eindrucksvollsten Seite. Das „Eiserne 
Tor“ auf der Kataraktenstrecke bietet 
die wohl wildeste Donaulandschaft und 
das Donaudelta zugleich die sanfteste, 
mit einer erstaunlichen Vielfalt an Flo-
ra und Fauna. Dazwischen die großen 
Donaumetropolen Wien, Bratislava, Bu-
dapest und Belgrad aber auch kleinere 
Städte wie das ungarische Kalocsa oder 
das kroatische Vukovar, die einen span-
nenden Einblick in das Leben entlang 
der Königin der Flüsse bieten. Eine Reise 
voller Kontraste, die im schönen Wien 
beginnt und endet.

Samstag, 3. Juli 2010

Anreise/Wien
Am Hafen der Donaumetropole Wien 
fi ndet ab 15:00 Uhr die Einschiffung 
auf Ihrem Schiff statt. Um 17:30 Uhr 
heißt es dann „Leinen los!“ und Sie 
können Ihr „schwimmendes Hotel“ 
schon ein wenig erkunden.

Sonntag, 4. Juli 2010 Kalocsa

Kalosca
Am Nachmittag macht Ihr Schiff in Ka-
locsa fest. Das bezaubernde Städtchen 
in der ungarischen Tiefebene ist be-
rühmt für die traditionelle ungarische 
Stickereivolkskunst und den Paprikaan-
bau. Dort haben Sie die Möglichkeit, an 
unserem Puszta-Ausfl ug teilzunehmen 
oder Sie begleiten uns in das schwäbi-
sche Dorf Hajós, das berühmt ist für 
seine Weinkellerei (beide nur an Bord 
buchbar). Am frühen Abend verlässt 
Ihr Schiff Kalocsa und fährt weiter in 
Richtung Belgrad.

Montag, 5. Juli 2010 Belgrad

Belgrad
Dort, wo die Save in die Donau mün-
det, wartet am Nachmittag Belgrad, 
die Hauptstadt Serbiens auf Sie. Lernen 
Sie diese interessante Metropole mit 
ihrer über 1.000-jährigen Geschichte 
kennen und lieben. Während unserer 
Stadtrundfahrt sehen Sie unter ande-
rem die Festung Kalemegdan und die 
serbisch-orthodoxe Kathedrale. Wäh-
rend des Abendausfl uges können Sie 
eine Folkloreshow hautnah erleben 
(nur an Bord buchbar).

Dienstag, 6. Juli 2010 

„Eisernes Tor“
Während Sie sich auf dem Sonnendeck 
entspannen, können Sie das schöne 
Donauufer an sich vorüberziehen las-
sen und die Durchfahrt der Katarak-
tenstrecke genießen. Dieses 130 km 
lange Tal, in dem die Donau die Karpa-
ten und Ausläufer des Balkangebirges 
durchbricht, ist einer der Höhepunkte 
Ihrer Kreuzfahrt. Mit seinen hoch auf-
ragenden, bisweilen fast senkrechten 
Felswänden, bildet das so genannte 
„Eiserne Tor“ eine der wildesten und 
großartigsten Landschaften des ge-
samten Flusslaufes. Während des 
Vormittages werden Sie noch viel Be-
eindruckendes, wie z. B. die Trajanta-
fel oder das in einen Felsen gehauene 
Bild des Dakerkönig Decebal sehen. Sie 
werden begeistert sein! Erleben Sie 
währenddessen auch die atemberau-
bende Schleusung gegen Mittag durch 
die größte Schleuse auf der Donau 
Djerdap I nahe der Stadt Kladovo. Am 
späten Nachmittag erreichen Sie dann 
die Schleuse Djerdap II.

Mittwoch, 7. Juli 2010 

Rousse
Am Morgen legt Ihr Schiff in Bulgari-
ens größtem Hafen und fünftgrößter 
Stadt an. Rousse ist nicht nur Indust-
riestadt und Grenzstadt zu Rumäni-
en, sondern auch kulturelles Zentrum 
des Gebietes. Erleben Sie die bedeu-
tendsten Sehenswürdigkeiten wie das 
„Pantheon der Kämpfer der Wiederge-
burt“, die Dreifaltigkeitskirche und das 
Ethnologische Museum auf unserem 
Stadtrundgang (nur an Bord buchbar) 
oder fahren Sie mit nach Veliko Tarno-
vo, der ehemaligen Hauptstadt Bulga-
riens (mit Mittagessen, ebenfalls nur 
an Bord buchbar), bevor Sie Ihre Reise 
am Abend fortsetzen.

Donnerstag, 8. Juli 2010 

Tulcea/Donaudelta
Mittags erreichen wir die Stadt Tulcea. 
Von hier aus können Sie nach dem Mit-
tagessen am Ausfl ug in die einzigarti-
ge Welt des Donaudeltas teilnehmen 
(nur an Bord buchbar). Fahren Sie mit 
Ausfl ugsbooten durch das Delta und 
genießen Sie die Wunderwelt von Flora 
und Fauna.

Freitag, 9. Juli 2010 

Oltenita/Bukarest/Giurgiu
Am Nachmittag legt Ihr Schiff in Olte-
nita an, von wo der Busausfl ug nach 
Bukarest startet. Lassen Sie sich bei 
unserer Stadtrundfahrt von der Dy-
namik der rumänischen Hauptstadt 
begeistern. Bewundern Sie imposante 
Bauwerke wie den gigantischen Palast 
der Republik, der Zeugnis der Ceauces-
cu-Ära ist sowie die Kirche und den Pa-
last des Oberhauptes der rumänisch-
orthodoxen Kirche. Erleben Sie das fast 
mitteleuropäische Flair, das die groß-
zügigen Alleen und die prachtvollen 
Bauten verbreiten. Nach Ausfl ugsende 
erwartet Sie Ihr Schiff in Giurgiu zur 
Weiterfahrt.

Samstag, 10. Juli 2010 

Vidin
Gegen Nachmittag erreichen wir Vidin. 
Von hier aus haben Sie Gelegenheit, an 
einem Ausfl ug zu den Felsen von Belo-
gradschik teilzunehmen (nur an Bord 
buchbar). Über Millionen von Jahren 
formte die Natur den Felsen. Heute 
versetzen die phantastischen Figuren 
den Betrachter in eine märchenhafte 
Welt. Am Abend fährt das Schiff weiter 
in Richtung Turnu Severin.

Sonntag, 11. Juli 2010 

Turnu Severin
Am Morgen kommen Sie im rumäni-
schen Turnu Severin an. Von hier aus 
haben Sie Gelegenheit, uns entweder 
auf einen Ausfl ug nach Turnu Severin 
oder nach Herkulesbad zu begleiten 
(beide nur an Bord buchbar). Im An-
schluss passieren Sie mit dem Schiff 
nochmals den schönsten Teil der Kata-
raktenstrecke auf dem Weg nach Novi 
Sad.  

Montag, 12. Juli 2010 

Novi Sad
Am Nachmittag legen wir in Novi Sad 
an, welches auf Grund seiner Mischung 
aus typisch österreichisch-ungarischer 
und moderner Architektur sehr se-
henswert ist. Begleiten Sie uns auf 
den Ausfl ug Novi Sad. Sehen Sie unter 
anderem die eindrucksvolle Festung 
Petrovaradin, eine der größten Wehr-
bauten Europas und das Wahrzeichen 
dieser Donaustadt.

Tag Ort Wien-Donaudelta-Wien
Sa Wien Einschiffung 15:00 Uhr. „Lei-

nen los!“ 17:30 Uhr.
So Kalocsa Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Mo Belgrad Stadtrundfahrt
Di Flusstag Passage der Kataraktenstrecke
Mi Rousse Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Do Tulcea (Donaudelta) Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Fr Oltenita Stadtrundfahrt Bukarest 

(Wiedereinstieg in Giurgiu)
Sa Vidin Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
So Turnu Severin Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Mo Novi Sad Ausfl ug Novi Sad
Di Vukovar Ausfl ug Vukovar und Osijek
Mi Budapest Stadtrundfahrt
Do Bratislava Stadtrundfahrt-/gang
Fr Wien Stadtrundfahrt
Sa Wien Ausschiffung bis 9:00 Uhr

REISEPLAN MS RIVER NAVIGATOR

Die farbig markierten Ausfl üge können vorab als Ausfl ugspaket zum 
Vorzugspreis oder einzeln an Bord gebucht werden. 

Änderungen der Reiseverläufe und Ausfl ugsprogramme bleiben vor-
behalten. Wenn wegen Niedrig-/Hochwasser oder Schiffsdefekt eine 
Strecke nicht befahren werden kann, behält sich die Reederei das Recht 
vor, die Gäste auf dieser Strecke mit Bussen zu befördern, in Hotels un-
terzubringen und/oder den Streckenverlauf zu ändern. Unter Umstän-
den ist der Umstieg auf ein anderes Schiff nötig.



Dienstag, 13. Juli 2010 

Vukovar/Osijek 
Heute erreichen wir die kroatische 
Stadt Vukovar. Während unseres Aus-
fl ugs besuchen wir das  Franziskaner-
kloster in Vukovar und unternehmen 
einen Stadtrundgang durch die Alt-
stadt von Osijek. Anschließend geht es 
zurück zum Schiff, welches die Reise in 
Richtung Budapest fortsetzt.

Mittwoch, 14. Juli 2010 

Budapest 
Nach dem Mittagessen haben Sie bei 
einer Stadtrundfahrt Gelegenheit, ei-
nen umfassenden Eindruck von der 
Donaumetropole zu bekommen und 
die imposanten Bauwerke an beiden 
Donauufern näher kennen zu lernen. 
Auf Wunsch können Sie am Abend 
das nächtliche Lichtermeer von Bu-
dapest während unseres Ausfl uges 
„Budapest bei Nacht“ genießen (nur 
an Bord buchbar). Dieser Busausfl ug 
führt Sie unter anderem zu einer lan-
destypischen Abendveranstaltung, wo 
ungarische Gulaschsuppe und Folklo-
re auf Sie warten. Gegen Mitternacht 
verlässt Ihr Schiff dann diese herrliche 
Stadt und setzt die Reise in Richtung 
Bratislava fort.   

Donnerstag, 15. Juli 2010 

Bratislava
Am Nachmittag macht Ihr Schiff in 
Bratislava fest, wo wir Ihnen bei unse-
rem Stadtrundgang mit Fahrt zur im-

posanten Burg, den als Krönungskirche 
der ungarischen Könige bekannten St.- 
Martins-Dom und die wunderschöne 
Altstadt zeigen werden. Heute Abend 
lädt Sie Ihr Kapitän zum festlichen Ab-
schiedsdinner ein.

Freitag, 16. Juli 2010 

Wien
Wien ist eine Stadt der Musik und Le-
bensfreude, in der Sachertorte und 
Heuriger ebenso berühmt sind wie der 
Stephansdom und die Hofburg. Die 
bedeutendsten Sehenswürdigkeiten 
können Sie bei unserer Stadtrundfahrt 
sehen. Selbstverständlich haben Sie 
auch Gelegenheit, diese wunderschö-
ne Stadt auf eigene Faust zu erkunden. 
Nachmittags fi nden die Ausfl üge

 „Nördlicher Wienderwald“ und Schloss 
Schönbrunn parallel statt (beide nur
an Bord buchbar). Nach dem Abend-
essen kann ein klassisches Konzert 
besucht werden, alternativ können 
Sie auch an einem Busausfl ug teilneh-
men, der Sie vorbei an malerischen 
Weinbauorten und dem romantischen 
Wienerwald zu einem Heurigen bringt 
(beide nur an Bord buchbar).

Samstag, 17. Juli 2010 

Wien/Abreise
Nach einem letzten Frühstück an Bord 
heißt es Abschied nehmen. Sie verlas-
sen Ihr Flussschiff und treten mit vie-
len neuen Eindrücken im Gepäck Ihre 
Heimreise an.

Donausymphonie  · Reiseverlauf Allgemein

Die Donau hautnah erleben: Auf dieser 
Reise von Wien bis ins Donaudelta er-
leben Sie den großen Strom von seiner 
eindrucksvollsten Seite. Das „Eiserne 
Tor“ auf der Kataraktenstrecke bietet 
die wohl wildeste Donaulandschaft und 
das Donaudelta zugleich die sanfteste, 
mit einer erstaunlichen Vielfalt an Flo-
ra und Fauna. Dazwischen die großen 
Donaumetropolen Wien, Bratislava, Bu-
dapest und Belgrad aber auch kleinere 
Städte wie das ungarische Kalocsa oder 
das kroatische Vukovar, die einen span-
nenden Einblick in das Leben entlang 
der Königin der Flüsse bieten. Eine Reise 
voller Kontraste, die im schönen Wien 
beginnt und endet.

Samstag, 3. Juli 2010

Anreise/Wien
Am Hafen der Donaumetropole Wien 
fi ndet ab 15:00 Uhr die Einschiffung 
auf Ihrem Schiff statt. Um 17:30 Uhr 
heißt es dann „Leinen los!“ und Sie 
können Ihr „schwimmendes Hotel“ 
schon ein wenig erkunden.

Sonntag, 4. Juli 2010 Kalocsa

Kalosca
Am Nachmittag macht Ihr Schiff in Ka-
locsa fest. Das bezaubernde Städtchen 
in der ungarischen Tiefebene ist be-
rühmt für die traditionelle ungarische 
Stickereivolkskunst und den Paprikaan-
bau. Dort haben Sie die Möglichkeit, an 
unserem Puszta-Ausfl ug teilzunehmen 
oder Sie begleiten uns in das schwäbi-
sche Dorf Hajós, das berühmt ist für 
seine Weinkellerei (beide nur an Bord 
buchbar). Am frühen Abend verlässt 
Ihr Schiff Kalocsa und fährt weiter in 
Richtung Belgrad.

Montag, 5. Juli 2010 Belgrad

Belgrad
Dort, wo die Save in die Donau mün-
det, wartet am Nachmittag Belgrad, 
die Hauptstadt Serbiens auf Sie. Lernen 
Sie diese interessante Metropole mit 
ihrer über 1.000-jährigen Geschichte 
kennen und lieben. Während unserer 
Stadtrundfahrt sehen Sie unter ande-
rem die Festung Kalemegdan und die 
serbisch-orthodoxe Kathedrale. Wäh-
rend des Abendausfl uges können Sie 
eine Folkloreshow hautnah erleben 
(nur an Bord buchbar).

Dienstag, 6. Juli 2010 

„Eisernes Tor“
Während Sie sich auf dem Sonnendeck 
entspannen, können Sie das schöne 
Donauufer an sich vorüberziehen las-
sen und die Durchfahrt der Katarak-
tenstrecke genießen. Dieses 130 km 
lange Tal, in dem die Donau die Karpa-
ten und Ausläufer des Balkangebirges 
durchbricht, ist einer der Höhepunkte 
Ihrer Kreuzfahrt. Mit seinen hoch auf-
ragenden, bisweilen fast senkrechten 
Felswänden, bildet das so genannte 
„Eiserne Tor“ eine der wildesten und 
großartigsten Landschaften des ge-
samten Flusslaufes. Während des 
Vormittages werden Sie noch viel Be-
eindruckendes, wie z. B. die Trajanta-
fel oder das in einen Felsen gehauene 
Bild des Dakerkönig Decebal sehen. Sie 
werden begeistert sein! Erleben Sie 
währenddessen auch die atemberau-
bende Schleusung gegen Mittag durch 
die größte Schleuse auf der Donau 
Djerdap I nahe der Stadt Kladovo. Am 
späten Nachmittag erreichen Sie dann 
die Schleuse Djerdap II.

Mittwoch, 7. Juli 2010 

Rousse
Am Morgen legt Ihr Schiff in Bulgari-
ens größtem Hafen und fünftgrößter 
Stadt an. Rousse ist nicht nur Indust-
riestadt und Grenzstadt zu Rumäni-
en, sondern auch kulturelles Zentrum 
des Gebietes. Erleben Sie die bedeu-
tendsten Sehenswürdigkeiten wie das 
„Pantheon der Kämpfer der Wiederge-
burt“, die Dreifaltigkeitskirche und das 
Ethnologische Museum auf unserem 
Stadtrundgang (nur an Bord buchbar) 
oder fahren Sie mit nach Veliko Tarno-
vo, der ehemaligen Hauptstadt Bulga-
riens (mit Mittagessen, ebenfalls nur 
an Bord buchbar), bevor Sie Ihre Reise 
am Abend fortsetzen.

Donnerstag, 8. Juli 2010 

Tulcea/Donaudelta
Mittags erreichen wir die Stadt Tulcea. 
Von hier aus können Sie nach dem Mit-
tagessen am Ausfl ug in die einzigarti-
ge Welt des Donaudeltas teilnehmen 
(nur an Bord buchbar). Fahren Sie mit 
Ausfl ugsbooten durch das Delta und 
genießen Sie die Wunderwelt von Flora 
und Fauna.

Freitag, 9. Juli 2010 

Oltenita/Bukarest/Giurgiu
Am Nachmittag legt Ihr Schiff in Olte-
nita an, von wo der Busausfl ug nach 
Bukarest startet. Lassen Sie sich bei 
unserer Stadtrundfahrt von der Dy-
namik der rumänischen Hauptstadt 
begeistern. Bewundern Sie imposante 
Bauwerke wie den gigantischen Palast 
der Republik, der Zeugnis der Ceauces-
cu-Ära ist sowie die Kirche und den Pa-
last des Oberhauptes der rumänisch-
orthodoxen Kirche. Erleben Sie das fast 
mitteleuropäische Flair, das die groß-
zügigen Alleen und die prachtvollen 
Bauten verbreiten. Nach Ausfl ugsende 
erwartet Sie Ihr Schiff in Giurgiu zur 
Weiterfahrt.

Samstag, 10. Juli 2010 

Vidin
Gegen Nachmittag erreichen wir Vidin. 
Von hier aus haben Sie Gelegenheit, an 
einem Ausfl ug zu den Felsen von Belo-
gradschik teilzunehmen (nur an Bord 
buchbar). Über Millionen von Jahren 
formte die Natur den Felsen. Heute 
versetzen die phantastischen Figuren 
den Betrachter in eine märchenhafte 
Welt. Am Abend fährt das Schiff weiter 
in Richtung Turnu Severin.

Sonntag, 11. Juli 2010 

Turnu Severin
Am Morgen kommen Sie im rumäni-
schen Turnu Severin an. Von hier aus 
haben Sie Gelegenheit, uns entweder 
auf einen Ausfl ug nach Turnu Severin 
oder nach Herkulesbad zu begleiten 
(beide nur an Bord buchbar). Im An-
schluss passieren Sie mit dem Schiff 
nochmals den schönsten Teil der Kata-
raktenstrecke auf dem Weg nach Novi 
Sad.  

Montag, 12. Juli 2010 

Novi Sad
Am Nachmittag legen wir in Novi Sad 
an, welches auf Grund seiner Mischung 
aus typisch österreichisch-ungarischer 
und moderner Architektur sehr se-
henswert ist. Begleiten Sie uns auf 
den Ausfl ug Novi Sad. Sehen Sie unter 
anderem die eindrucksvolle Festung 
Petrovaradin, eine der größten Wehr-
bauten Europas und das Wahrzeichen 
dieser Donaustadt.

Tag Ort Wien-Donaudelta-Wien
Sa Wien Einschiffung 15:00 Uhr. „Lei-

nen los!“ 17:30 Uhr.
So Kalocsa Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Mo Belgrad Stadtrundfahrt
Di Flusstag Passage der Kataraktenstrecke
Mi Rousse Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Do Tulcea (Donaudelta) Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Fr Oltenita Stadtrundfahrt Bukarest 

(Wiedereinstieg in Giurgiu)
Sa Vidin Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
So Turnu Severin Freizeit oder an Bord gebuch-

te Ausfl üge
Mo Novi Sad Ausfl ug Novi Sad
Di Vukovar Ausfl ug Vukovar und Osijek
Mi Budapest Stadtrundfahrt
Do Bratislava Stadtrundfahrt-/gang
Fr Wien Stadtrundfahrt
Sa Wien Ausschiffung bis 9:00 Uhr

REISEPLAN MS RIVER NAVIGATOR

Die farbig markierten Ausfl üge können vorab als Ausfl ugspaket zum 
Vorzugspreis oder einzeln an Bord gebucht werden. 

Änderungen der Reiseverläufe und Ausfl ugsprogramme bleiben vor-
behalten. Wenn wegen Niedrig-/Hochwasser oder Schiffsdefekt eine 
Strecke nicht befahren werden kann, behält sich die Reederei das Recht 
vor, die Gäste auf dieser Strecke mit Bussen zu befördern, in Hotels un-
terzubringen und/oder den Streckenverlauf zu ändern. Unter Umstän-
den ist der Umstieg auf ein anderes Schiff nötig.



 Bitte abtrennen und ausgefüllt zurücksenden an:  

Anmeldung

Bayern 1 Radioclub 
„Hörerreisen“
Postfach

81011 München

vorab per Fax:
089.5900-4266

Reiseveranstalter
IOS-Reisen GmbH · Winklerstraße 31 · 90763 Fürth

 Kostenfreies Beratertelefon: 0800-706 0123 · www.ios-reisen.de
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Donausymphonie 

 Reiseanmeldung:  Donausymphonie
3.-17. Juli 2010, Reise Nr.  498

Hiermit melde ich folgende Personen zur o. a.  Reise unter Anerkennung der besonderen Reisebedingungen der IOS GmbH an. 
(Gewünschte Unterbringung und Zusatzleistung ankreuzen; bitte mit Schreibmaschine oder Druckschrift ausfüllen): 

Anmelder/in: Name, Vorname    Geb.-Dat. Telefon 

PLZ, Wohnort   Straße    Fax 

Mitreisende/r: Name, Vorname    Geb.-Dat. Telefon 

PLZ, Wohnort   Straße    Fax  

Besonderheiten wie Gehbehinderung/Diabetiker/Vegetarier usw. 

Hiermit buche ich verbindlich laut Reiseausschreibung:
Buchung bis 30. 11. 2009 bis 31. 1. 2010 ab 1. 2. 2010 

  2-Bett Hauptdeck  1.799,00 Euro 1.899,00 Euro 1.999,00  Euro
  2-Bett Mitteldeck vorne 1.999,00 Euro 2.099,00 Euro 2.199,00  Euro
  2-Bett Mitteldeck  2.199,00 Euro 2.299,00 Euro 2.399,00  Euro
  2-Bett Oberdeck mit frz. Balkon  2.499,00 Euro 2.599,00 Euro 2.699,00  Euro
  Zuschlag Alleinbenutzung    800,00  Euro
  Sieben Ausfl üge    169,00  Euro
  Bundesweite Bahnanreise (2. Klasse) von Deutschland nach Wien/Westbahnhof 

   und zurück inklusive Transfer um 16.00 Uhr vom Westbahnhof zum Schiff   149,00  Euro
Reiseversicherungen

  Ich wünsche eine Rücktrittskosten-Versicherung inkl. Selbstbehalt ab 81,00  Euro
  Ich wünsche keine Rücktrittskosten-Versicherung

Ich erkläre ausdrücklich auch für die vertraglichen Verpfl ichtungen aller von mir angemeldeten Teilnehmer einzustehen. Für die ge-
buchte Leistung gelten die Reisebedingungen des Veranstalters IOS GmbH. Von den hier geltenden Sonderrücktrittsbestimmungen 
habe ich Kenntnis genommen.  

Datum  Unterschrift

Allgemeine Reise- und Geschäftsbedingungen

1. Anmeldung, Bestätigung. 
Mit der Anmeldung bietet der Auftraggeber dem Reiseveranstalter den Abschluss des 
Reisevertrages auf der Grundlage der Allgemeinen Reisebedingungen des DRV (Deut-
scher Reisebüro und Reiseveranstalter Verband), verbindlich an. 
Die Anmeldung kann schriftlich, mündlich oder fernmündlich vorgenommen werden. 
Sie erfolgt durch den Anmelder auch für alle in der Anmeldung mitaufgeführten Teil-
nehmer, für deren Vertragsverpfl ichtung der Anmelder wie für seine eigenen Verpfl ich-
tungen einsteht, sofern er eine entsprechende gesonderte Verpfl ichtung durch aus-
drückliche und gesonderte Erklärung übernommen hat. 
2. Leistungen und Preise
Der Inhalt des Reisevertrages wird ausschließlich durch die Beschreibungen, Abbildun-
gen und Preisangaben in dem für den Reisezeitraum gültigen Prospekt bestimmt. Die in 
dem Prospekt enthaltenen Angaben sind für den Reiseveranstalter bindend. Der Reise-
veranstalter behält sich jedoch ausdrücklich vor, vor Vertragsschluss eine Änderung der 
Prospektangaben zu erklären, über die der Reisende vor Buchung selbstverständlich in-
formiert wird.Ergänzende und abweichende Nebenabreden werden nur wirksam, wenn 
der Reiseveranstalter sie schriftlich bestätigt. Die ausgegebenen Preise sind Endpreise. 
Preisveränderungen sind nach Abschluss des Reisevertrages aus sachlich berechtigten, 
erheblichen und nicht vorhersehbaren Gründen (Änderungen der Treibstoffkosten, 
Steuern, Gebühren, Abgaben, Tarife u.ä.) in dem Umfang möglich, die die Gründe  des 
Ausmaßes der Preisänderungen rechtfertigen, wenn zwischen dem Zugang der Reise-
bestätigung/Rechnung beim Auftraggeber und dem vereinbarten Reiseantritt mehr als 
4 Monate liegen. Sollte dies der Fall sein, wird der Auftraggeber unverzüglich, spätestens 
jedoch 3 Wochen vor Reiseantritt, davon in Kenntnis gesetzt. Preiserhöhungen danach 
sind nicht zulässig. Bei einer Preiserhöhung von über 5 % des Reisepreises ist der Auf-
traggeber innerhalb von 10 Tagen zum gebührenfreien Rücktritt von der Reise berech-
tigt. Änderungen oder Abweichungen einzelner Reiseleistungen von dem vereinbarten 
Inhalt des Reisevertrages, die nach Vertragsabschluss notwendig werden und die vom 
Reiseveranstalter nicht  wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden, sind nur gestat-
tet, soweit die Änderungen oder Abweichungen nicht erheblich sind und den Gesamtzu-
schnitt der gebuchten Reise nicht beeinträchtigen. Eventuelle Gewährleistungsansprü-
che bleiben unberührt, soweit die geänderten Leistungen mit Mängeln behaftet sind. 
Der Reiseveranstalter ist verpfl ichtet, den Auftraggeber über Leistungsänderungen oder 
-abweichungen unverzüglich in Kenntnis zu setzen. Gegebenenfalls wird er dem Auf-
traggeber eine kostenlose Umbuchung oder einen kostenlosen Rücktritt anbieten.
3. Zahlung
Mit Vertragsabschluss kann eine Anzahlung bis zur Höhe von 10 % des Reisepreises, max. 
jedoch Euro 260,00 pro Person gefordert werden. Die Anzahlung wird auf den Reisepreis 
angerechnet. Die Restzahlung ist 28 Tage vor Reiseantritt ohne nochmalige Aufforde-
rung zu leisten. Der Sicherungsschein wird Ihnen mit der Reisebestätigung/Rechnung 
übersandt.
4. Rücktritt durch den Kunden, Umbuchung, Ersatzperson
Der Auftraggeber kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zurücktreten. Maßgeblich 
ist der Zugang der Rücktrittserklärung bei dem Reiseveranstalter. Tritt der Auftraggeber 
vom Reisevertrag zurück oder die Reise wird ohne Kündigung nicht angetreten, so kann 
der Reiseveranstalter eine angemessene Entschädigung unter Berücksichtigung der ge-
wöhnlich ersparten Aufwendungen und des durch anderweitige Verwendung der Rei-
seleistung gewöhnlich möglichen Erwerbs verlangen. Die Höhe der Rücktrittsgebühren 
richtet sich nach dem Reisepreis. (Ausnahme: Eintrittskarten für Veranstaltungen wer-
den nach Buchung nicht erstattet!) 
In der Regel belaufen sich die Pauschalen pro Person wie folgt: 
Bis 45 Tage vor Reiseantritt 15% des Reisepreises, 
ab 44. Tag bis 28. Tag vor Reiseantritt 25 % des Reisepreises, 
ab 27. Tag bis 15. Tag vor Reiseantritt 50 % des Reisepreises, 
ab 14.Tag bis 8.Tag vor Reiseantritt 60%, 
ab 7. Tag bis 1 Tag vor Reiseantritt 80 % des Reisepreises. 
Bei Nichtantritt der Reise werden 90% des vereinbarten Reisepreises berechnet. Dem 
Reisenden bleibt es unbenommen, dem Reiseveranstalter nachzuweisen, dass ihm kein 
oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist, als die von ihm geforderte Pau-
schale. 
Umbuchungswünsche des Kunden, die nach dem 30. Tag vor Reiseantritt erfolgen, kön-
nen, sofern ihre Durchführung überhaupt möglich ist, nur nach Rücktritt vom Reisever-
trag zu oben genannten Bedingungen und gleichzeitiger Neuanmeldung durchgeführt 
werden. Dies gilt nicht bei Umbuchungswünschen, die nur geringfügige Kosten verursa-
chen. Bis zum Reisebeginn kann der Reisende verlangen, dass statt seiner ein Dritter in 
die Rechte und Pfl ichten aus dem Reisevertrag eintritt. Der Reiseveranstalter kann dem 
Eintritt des Dritten widersprechen, wenn dieser den besonderen Reiseerfordernissen 
nicht genügt oder seiner Teilnahme gesetzliche Vorschriften oder behördliche Anord-
nungen entgegenstehen. Tritt ein Dritter in den Vertrag ein, so haften er und der Rei-
sende dem Reiseveranstalter als Gesamtschuldner für den Reisepreis und die durch den 
Eintritt des Dritten entstehenden Mehrkosten. Im Falle eines Rücktritts kann der Reiseve-
ranstalter vom Kunden die tatsächlich entstandenen Mehrkosten verlangen.
5. Nicht in Anspruch genommene Leistung
Nimmt der Reisende einzelne Reiseleistungen infolge vorzeitiger Rückreise oder aus 
sonstigen zwingenden Gründen nicht in Anspruch, so wird sich der Reiseveranstalter bei 
den Leistungsträgern um Erstattung der ersparten Aufwendungen bemühen. Diese Ver-
pfl ichtung entfällt, wenn es sich um völlig unerhebliche Leistungen handelt oder wenn 
einer Erstattung gesetzliche oder behördliche Bestimmungen entgegenstehen.
6. Rücktritt und Kündigung durch den Reiseveranstalter
Wird die Durchführung der Reise infolge bei Vertragsabschluss nicht vorhersehbarer 
außergewöhnlicher Umstände erschwert, gefährdet oder beeinträchtigt, wie z.B. durch 
Krieg, Streik oder Vorfälle, die in ihren Auswirkungen den vorgenannten Beispielen, innere 
Unruhen, Epidemien, hoheitliche Anordnungen (z.B. Beschlagnahme von Unterkünften, 
Embargos), Naturkatastrophen, Havarien, Zerstörungen von Unterkunftsstätten, so kön-
nen beide Parteien vom Vertrag zurücktreten. Das gleiche gilt auch, wenn außergewöhn-

liche Umstände und die sich damit für die Durchführung der Reise ergebende Erschwe-
rungen, Gefährdungen oder Beeinträchtigungen von einer offi ziell zu entsprechender 
Aussage berufenen staatlichen Institution oder Behörde bestätigt werden. In diesen Fäl-
len erhält der Auftraggeber den gezahlten Reisebetrag abzüglich entstandener Kosten 
unverzüglich zurück. Ergeben sich die genannten Umstände nach Antritt der Reise, so 
können beide Parteien den Vertrag kündigen. Erfolgen in diesem Fall Rückerstattungen 
durch die Leistungsträger, so werden diese an den Auftraggeber weitergegeben. 
Weiterhin ist der Reiseveranstalter verpfl ichtet, die notwendigen Maßnahmen zu tref-
fen, insbesondere, falls der Vertrag die Rückbeförderung umfasst, den Reisenden zurück-
zubefördern. Die Mehrkosten für die Rückbeförderung sind von den Parteien je zur Hälf-
te zu tragen. Im übrigen fallen die Mehrkosten dem Reisenden zur Last.
Ist die in der IOS-Reiseausschreibung für die gebuchte und bestätigte Reise angege-
bene Mindesteilnehmerzahl nicht erreicht, so ist IOS GmbH berechtigt, durch eine bis 
2 Wochen vor Reiseantritt dem Reisenden zugehende Erklärung vom Reisevertrag zu-
rückzutreten. Sollte bereits zu einem früheren Zeitpunkt ersichtlich sein, dass die Min-
destteilnehmerzahl nicht erreicht wird, werden die Auftraggeber unverzüglich darüber 
informiert. 
7. Haftung / Gewährleistung
Der Reiseveranstalter haftet im Rahmen der Sorgfaltspfl icht eines ordentlichen Kauf-
manns für die 
1. gewissenhafte Reisevorbereitung, 
2. die sorgfältige Auswahl und Überwachung der Leistungsträger, 
3. die Richtigkeit der Beschreibungen aller in den Katalogen angegebenen Reiseleistun-
gen, sofern der Reiseveranstalter nicht vor Vertragsschluss eine Änderung der Prospekt-
angaben erklärt hat und 
4. die ordnungsgemäße Erbringung der vertraglich vereinbarten Reiseleistungen. Der 
Reiseveranstalter haftet für ein Verschulden der mit der Leistungserbringung betrauten 
Person.
Wird im Rahmen einer Reise oder zusätzlich zu dieser eine Beförderung im Linienverkehr 
erbracht und dem Reisenden hierfür ein entsprechender Beförderungsausweis ausge-
stellt, so erbringt der Reiseveranstalter insoweit Fremdleistungen, sofern er in der Rei-
seausschreibung und in der Reisebestätigung ausdrücklich darauf hinweist. Er haftet 
daher nicht für die Erbringung der Beförderungsleistung selbst. Eine etwaige Haftung 
regelt sich in diesem Fall nach den Beförderungsbestimmungen dieser Unternehmen, 
auf die der Reisende ausführlich hinzuweisen ist und die ihm auf Wunsch zugänglich 
zu machen sind.
8. Gewährleistung
Wird die Reise nicht vertragsgemäß erbracht, so kann der Auftraggeber Abhilfe verlan-
gen. Der Reiseveranstalter kann Abhilfe verweigern, wenn sie einen unverhältnismäßi-
gen Aufwand erfordert. Der Reiseveranstalter kann auch in der Weise Abhilfe schaffen, 
dass er eine gleichwertige Ersatzleistung erbringt. Falls das Abhilfeverlangen keinen 
Erfolg hatte und Reiseleistungen nicht vertragsgemäß erbracht worden sind, kann der 
Auftraggeber eine der Minderleistung entsprechende Herabsetzung des Reisepreises 
verlangen (Minderung). Der Reisepreis ist in dem Verhältnis herabzusetzen, in welchem 
zur Zeit des Verkaufs der Wert der Reise in mangelfreiem Zustand zu dem wirklichen 
Wert gestanden haben würde. Die Minderung tritt nicht ein, soweit es der Auftraggeber 
schuldhaft unterlässt, den Mangel anzuzeigen.
9. Paß-, Visa- und Zollbestimmungen
Der Reiseveranstalter steht dafür ein, Staatsangehörige des Staates, in dem die Reise an-
geboten wird, über Bestimmungen von Paß-, Visa- und Gesundheitsvorschriften sowie 
deren eventuelle Änderungen vor Reiseantritt zu unterrichten. Für Angehörige anderer 
Staaten gibt das zuständige Konsulat Auskunft.
Der Reiseveranstalter haftet nicht für die rechtzeitige Erteilung und den Zugang not-
wendiger Visa durch die jeweilige diplomatische Vertretung, wenn der Auftraggeber den 
Reiseveranstalter mit der Besorgung beauftragt hat, es sei denn, dass der Reiseveranstal-
ter die Verzögerung zu vertreten hat.
Der Auftraggeber ist für die Einhaltung aller für die Durchfuhrung der Reise wichtigen 
Vorschriften selbst verantwortlich. Alle Nachteile, insbesondere die Zahlung von Rück-
trittskosten, die aus der Nichtbefolgung dieser Vorschriften erwachsen, gehen zu seinen 
Lasten, ausgenommen wenn sie durch eine schuldhafte Falsch- oder Nichtinformation 
des Reiseveranstalters bedingt sind.
10. Haftungsbefreiung
Die vertragliche Haftung des Reiseveranstalters für Schäden, die nicht Körperschäden 
sind, ist auf den dreifachen Reisepreis beschränkt,
1. soweit ein Schaden des Reisenden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeige-
führt wird oder
2. soweit der Reiseveranstalter für einen dem Reisenden entstehenden Schaden allein 
wegen eines Verschuldens eines Leistungsträgers verantwortlich ist. Für alle gegen den 
Veranstalter gerichteten Schadensersatzansprüche aus unerlaubter Handlung, die nicht 
auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen, haftet der Veranstalter bei Sachschaden 
bis EUR 4.100,–; Übersteigt der dreifache Reisepreis diese Summe, ist die Haftung für 
Sachschaden auf die Höhe des dreifachen Reisepreises beschränkt. Diese Haftungs-
höchstsummen gelten jeweils je Reisenden und Reise.
11. Mitwirkungspfl icht, Ausschluss von Ansprüchen und Verjährung
Der Reisende ist verpfl ichtet, bei auftretenden Leistungstörungen mitzuwirken, um das 
Entstehen von Schäden zu vermeiden oder gering zu halten. Reklamationen sind unbe-
dingt sofort an Ort und Stelle anzumelden, damit der Leistungsträger die Möglichkeit 
hat, diese zu beheben. Unterlässt es der Auftraggeber schuldhaft einen Mangel anzuzei-
gen, so tritt ein Anspruch auf Minderung nicht ein. 
12. Veranstalter
IOS Incoming Organisation Service GmbH, Winklerstraße 31, 90763 Fürth
Tel. 0911-749 37-23 · Fax: 0911-749 37 16 · Stand: August 2009
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